
 

 

 

        

 

 

 

                      DIE  EUROPAKLASSE 

DES AKADEMISCHEN GYMNASIUMS 

MIT HUMANISTISCH-SPRACHLICHEM 

SCHWERPUNKT 

   

 

CIAO!               HELLO!  

 

Χαίρετε!           SALVE! 

 

¡HOLA!                     SALUT! 
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Was macht die Europa Klasse aus? 

Europa sprechen 

 Von der Muttersprache zu den Weltsprachen 

 Vielfalt der europäischen Sprachen 

 Latein und Griechisch als Wiege europäischer Sprachen 

 

Europa denken 

 Einblicke in die Kultur und die Gedankenwelt Europas 

 Demokratie, Wissenschaft und Humanismus als Erbe Europas 

 Offenheit und Toleranz in einer globalisierten Welt 

 

Europa gestalten 

 Europäische Union – United in diversity – Wir sind Europa 

 Dialogfähigkeit – Kritikfähigkeit – Konfliktlösefähigkeit 

 Sozialkompetenz – Empathie – Teamfähigkeit 

 

 

Übersicht Fremdsprachen 

1.Klasse Englisch Schularbeitenfach 

2.Klasse Latein Schularbeitenfach 

4.Klasse  Spanisch Schularbeitenfach 

5.Klasse Französisch/Griechisch Schularbeitenfach 

6.Klasse Italienisch freies Wahlfach  

 

Die Europaklasse hat zusätzlich noch Spanisch als Schularbeitenfach.  

In den anderen Zweigen kann Spanisch als Wahlfach ab der 6.Klasse belegt werden. 
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Wie wird dieser Schwerpunkt umgesetzt? 

Dem Europazweig liegt ein schon seit Jahrzehnten sehr erfolgreiches Konzept zu 

Grunde: 

 

 In einer Eignungsfeststellung (meist Ende Jänner) absolvieren die SchülerInnen 

schriftliche und mündliche Übungen im Fach Deutsch.  

 

 Hier geht es hauptsächlich darum, herauszufinden, wie das Kind die Sprache 

verwendet.  

 

 Im Vordergrund stehen deshalb nicht grammatikalische und orthographische 

Korrektheit, sondern Kreativität und Spaß am Umgang mit der Sprache und 

Freude am Lesen. 

 

 Der Vorteil dieser Eignungsfeststellung liegt darin, dass sich in einer Klasse 

SchülerInnen mit ähnlichen Begabungen und Interessen befinden. Es bleibt 

deshalb mehr Zeit im Unterricht, um die für SchülerInnen besonders interes-

santen Themen zu vertiefen und die oben genannten humanistischen Werte 

wie kritisches Denken und Diskutieren zu fördern.   

 

 Die SchülerInnen haben die Möglichkeit die Prüfung für internationale Sprach-

zertfikate in Englisch (Cambridge Certificate), Französisch (DELF) und Spanisch 

(DELE) abzulegen. Meistens absolvieren sie die Prüfungen auf einem Sprachni-

veau, das höher ist als das der jeweiligen Zentralmatura. Dies ist ein weiterer 

Vorteil für das spätere Berufsleben, da dies eine wichtige Zusatzqualifikation ist.   

Reisen  

1. Klasse: Kennenlerntage  

2. Klasse: Wintersportwoche 

4. Klasse: Sprachaufenthalt in England (Moorland Hall) 

5. Klasse: Sportwoche 

6. Klasse Sprachreise nach Spanien 

7. Klasse: Sprachreise nach Frankreich 
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Das Programm der Europaklasse 

1. Klasse 

FÄCHERÜBERGREIFEND: am Beginn des 1. Semesters 

 Let’s talk! (Soz. Lernen/Geo/Musik/BE/E)  

 sich in verschiedenen Sprachen begrüßen und vorstellen 

 Kinderlieder in verschiedenen Sprachen (Sprachen, die in der Klasse gesprochen 

werden und unsere Schulsprachen) 

 Flaggen verschiedener Länder malen (Nationalitäten der Kinder und der Schul-

sprachen)  

PROJEKTORIENTIERTE WOCHE DER SPRACHEN: 1. oder 2. Woche des 2. Semesters 

 Let’s read! (D, Soz. Lernen) 

 Meine Geschichte-Meine Geschichten 

 Märchen, Sagen, Comics 

 Ich zeig dir meine Bücherkiste – Und was liest du? 

 Reading diary, class library 

 

2. Klasse 

FÄCHERÜBERGREIFEND: am Beginn des 1. Semesters 

 Ein Gegenstand erzählt: Meine Familiengeschichte (Geschichte/Deutsch/Eng-

lisch/Latein) 

 Kinder bringen einen Gegenstand (Bild, Foto, Besteck, Orden, …) aus ihrer Fa-

milie mit und stellen ihn vor; Beschreibung in Deutsch verfassen 

 Thema Familie im Englisch- und Lateinunterricht   

 Wie schmeckt die Welt? (interkulturelle Jause) (verschiedene Fächer) 

 Kinder verkosten verschiedene Gerichte aus ihrer Familie/Kultur 

 

PROJEKTORIENTIERTE WOCHE DER SPRACHEN: 1. oder 2. Woche des 2. Semesters 

 Jede Sprache zählt: Wie wir rechnen und warum (Mathematik) 

 z.B. Zahlendarstellungen bei verschiedenen Völkern, Geometrie von den 

Griechen, Algebra von den Arabern, Dezimalsystem… 

  Wo kommen denn all die Wörter her? (Latein/Englisch/Geografie) 

 Latein und Englisch – Suchen von Gemeinsamkeiten 

 Latein und die romanischen Sprachen 

 geografische Aspekte dieser Länder 

 

Arbeitssprache Englisch 
 

       fixes Stundenkontingent  

       angepasst an die Schulstufe 

       Arbeitsmaterialien auf Englisch 

        Fachbegriffe (z. B. aus der Mathematik) auf Englisch 
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1) Digitale Grundbildung in Form spezieller Workshops in der 2. und 3. Klasse 

2) Berufsorientierung/Berufsinformation integriert in alle Fächer der 4. Klasse im 

Umfang von einer Wochenstunde 

 

 

  

      

      

      

      

  

 

 

   

  

 

 

   

  

 

 

   

      

      

      

  

 

   

  

    

  

      

      

   

 

  

      

      

 

 
    

 

 

   

 

      


